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1.
1. Abschnitt
- Religion ist Grundbedürfnis des Menschen und wegen ihre Allgegenwart schwer zu

definieren
- Am Anfang des Religiösen steht die Erschütterung: Leiden am Leben, die Welt ist nicht 

heil

2. Abschnitt
- Diese Grunderfahrung führt zu dem Wunsch nach Erneuerung und Errettung
- Erfahrung des Menschen, dass die Erlösung von außen kommen muss

3. Abschnitt
- Vorhandensein  von Religion weist  auf  einen Hunger  im Menschen,  den allein  eine

höhere Macht (Gott) stillen kann

4. Abschnitt
- Wiederentdeckung der Religion, weil die Antworten der Aufklärung die Menschen nicht 

befriedigt

5. Abschnitt
- Boom des Religiösen
- Bei  der  Wiedererweckung  der  Religion  handelt  es  sich  um  eine  frei  schweifende

Religiosität, deren Kennzeichen ein profilloser Synkretismus ist.

6. Abschnitt
- Es werden Anleihen aus allen Religionen zusammengeflickt

2.

Situation des Menschen Funktionen von Religion

1. Angst vor Krankheit Tod
Mitmenschen Zukunft

Bewältigung von Ängsten
Gefühlsverarbeitung 
Identitätsstiftung

Psychische Funktion

2.  Fragen nach Sinn des Lebens 
des Leidens und Sterbens

Welterklärung
Deuteschemata
Antwortversuche
Sinnangebote

Weltanschauliche Funktion

3.  Suche  nach  Orientierung 
Handlungsanweisung

Handlungsführung
verhaltenssteuernde
Traditionen
Werte und Normen

Ethische Funktion

4.  Bedürfnis  nach  Gemeinschaft 
Heimat Geborgenheit
Stetigkeit, Dauer, Stabilität

Soziale Integration
Legitimation von 
Gemeinschaftsbildung 
Institutionalisierung Organisation

Gesellschaftliche Funktion

5.  Erfahrung  von  Leid 
Ungerechtigkeit

Weltdistanzierung
Ermöglichung von Widerstand und 
Protest Weltabkehr, Weltflucht

Emanzipationsfunktion
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Emanzipationsfunktion: Zeile 7 – 10
Weltanschauliche Funktion: Zeile 11 – 14
Psychische Funktion: Zeile 25 ff.

3.

Argumente gegen die neue Religiosität:
- Trends und Moden wechseln in raschem Tempo einander ab
- keine Religion mit klare Botschaft, sondern frei schweifende Religiosität. Kennzeichen

ist die Vermischung von religiösen Elementen
- Alles  wird  zusammengefügt,  auch  wenn  es  nicht  zusammen  passt:  bunter

Flickenteppich


